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Korneuburg
spielt auf!

Stadt startet buntes  
Programm aus Schauspiel, 
Musik und Comedy
Seiten 6–11
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STADTBIBLIOTHEK

Das ehrenamtliche Team der Stadtbücherei 
Korneuburg

D ie Stadtbücherei Kor-
neuburg wurde 1962 
gegründet und wird 

seit damals von ehrenamt-
lichen Mitarbeiter:innen ge-
führt. Seit 2001 werden sie 
dabei tagsüber vom Verein 
Schmiede – Zukunft und Ar-
beit, einem Projekt von AMS, 
Land NÖ und Gemeinde Kor-
neuburg, unterstützt; seit fast 
20 Jahren am Standort in der 
Kirchengasse.
Von den 13 ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen – 11 Damen 
und 2 Herren – haben drei die 
Ausbildung zur ehrenamt-
lichen Bibliothekar:in absol-
viert. Christine und Manuela 
sind seit dem Jahr 2001 im 
Team, Neuling Helga ist im 
Februar 2021 dazugestoßen. 
Alle anderen sind zumeist 
auch schon jahrelang dabei. 

Jede/r kann selbst bestim-
men, wie viele und welche 
Aufgaben er/sie für die Bü-
cherei neben den monatli-
chen Verleih-Diensten über-
nehmen möchte. Es gibt 
Veranstaltungen zu organi-

sieren und durchzuführen 
(VS-Bibliotheksführerschein, 
Lesungen, Gewinnspiele etc.), 
die Homepage und Facebook 
zu betreuen, aktuelle Medien 
zu recherchieren, zu bewer-
ten, und für den Ankauf aus-

zuwählen, alte Bücher auszu-
scheiden, die Thementische 
und die Auslage aktuell zu ge-
stalten und vieles mehr. Hel-
fer:innen sind dabei immer 
willkommen!

Es bedanken sich Bgm.M 
Christian Gepp und StR An-
dreas Minnich beim Team: 

l Christine Mischek
l Christina Pöschl
l Cornelia Lang
l Edith Schirl
l Helga Uitz
l Manfred Nowak
l Manuela Nowak
l Sabine Szeidenberger
l Susanne Dietrich
l Peter Mischek
l Petra Wildner  
sowie nicht am Bild: Gerlinde 
Baldauf und Maria Gahleitner.

Ehrenamtliches-Team, Feier 2022:  Das Team lässt gemeinsam die 
Stadtbücherei Korneuburg aufleben.

sparkasse.at/korneuburg
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Liebe Korneuburgerin, 
lieber Korneuburger!

Der Frühling ist da! Wie jedes Jahr er-
wacht die Natur zuverlässig zu  neuem 

Leben. Der Frühling bringt uns wieder 
Hoffnung und neue Perspektiven.  Kor-
neuburg blüht auf!  
Wir dürfen wieder Kultur genießen. 
Werftbühne und Musiktage versprechen 
beste Unterhaltung mit einem besonders 
attraktiven Programm. 
Sauberkeit in unserer Stadt ist wieder The-
ma. Die Reste des Winters sind zum Groß-
teil beseitigt. Danke, dass auch Sie zur Sau-
berkeit der Stadt Ihren Beitrag leisten. So 
bleibt Korneuburg unsere Wohlfühl- und 
Wohnfühlstadt. 
Sehr erfreulich ist der Rückblick auf 10 
Jahre Lerncafé. Waren wir doch die erste 
Gemeinde in Niederösterreich, die 2012 
 zusammen mit der Caritas diese Institu-
tion auf die Beine gestellt hat.
Eine besondere Aufgabe für uns als Stadt-
gemeinde, aber auch für Vereine, Institu-
tionen und Privatpersonen ist das Thema 
Ukraine. Es haben bereits zwei Hilfskon-
vois aus Korneuburg eine enorme Menge 
an Sachspenden geliefert. Viele Vertriebe-

ne sind in Korneuburg eingetroffen. Ge-
meinsam haben wir es geschafft, in kür-
zester Zeit Hilfsmaßnahmen zu setzen. 
Kinder sind bereits in Schulen und Kinder-
betreuungseinrichtungen untergebracht, 
die Deutschkurse sind im Laufen. 

Ich möchte Sie besonders herzlich zum 
Ostermarkt im Rathaus einladen.
 
Nützen Sie die Angebote unserer Stadt! 
 Genießen Sie in den Schanigärten oder in 
der Natur die warme Frühlingssonne!

Alles Gute!
  Ihr

Christian Gepp, MSc
Bürgermeister 
der Stadt 
Korneuburg

Liebe Leserin! Lieber Leser!

Die in der Stadtzeitung abgedruckten Fo-
tos wurden unter den jeweils gerade gülti-
gen coronabedingten Vorschriften aufge-
nommen. Die Sicherheit aller Bürgerinnen 
und Bürger steht für uns immer an erster 
Stelle und wir nehmen bei unserer Pres-
searbeit zu jeder Zeit darauf Rücksicht. 
Bei unseren Fototerminen halten wir uns 
selbstverständlich an alle zum Zeitpunkt 
der Aufnahme gültigen Verordnungen in 
Bezug auf Abstandsregelungen sowie das 
mögliche verpflichtende Tragen von Mund-
Nasen-Schutzmasken in geschlossenen 
Räumlichkeiten.

INHALT

STADTMARKETING

Großes Frühlingsgewinnspiel 
mit der CITIES-App
Einkäufe in Korneuburg zu tätigen, macht 
doppelt Sinn. Neben dem guten Gefühl, 
die heimische Wirtschaft unterstützt zu 
haben, können CITIES-Nutzer:innen in 
den nächsten Wochen auch Mega-Preise 
gewinnen.
Zu gewinnen gibt es:
1.   Preis – Apple iPhone 13, 128 GB, mid-

night
2.  Preis – E-Scooter EWA 6000
3.   Preis – Samsung Galaxy Tab Active 3 

WiFi
Das Mitmachen geht ganz einfach: Ab so-
fort können in teilnehmenden Korneu-
burger Betrieben nach dem Einkauf die 
Rechnungen mit der CITIES-App einge-
scannt werden. Pro 20 Euro Einkaufswert 
wandert ein Los in den Lostopf. Alle wei-
teren Informationen erhalten Sie in Ihrer 
Korneuburger CITIES-App.
Die Aktion findet von 5.3.–15.5.2022 
statt.

Die Gewinner:innen werden über die CI-
TIES-App verständigt.

:

iPhone, eScooter und 
ein Samsung Tablet 
gewinnen

Frühlings-
Gewinnspiel
in Korneuburg
5. März – 15. Mai 2022

9:41
Jetzt mitmachen 

und tolle Preise 

gewinnen!

So nimmst du am 
Gewinnspiel teil:

CITIES-App gratis down-
loaden & als User 
registrieren

Bis 15.05. mit Korneuburg 
verbinden

Rechnungen von Betrieben 
in deiner Heimatgemeinde 
scannen & Lose sammeln
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BILDUNG

Caritas-Lerncafé feiert den 10. Geburtstag

Im Frühjahr 2012 wurde 
in Korneuburg das erste 
Lerncafé Niederöster-

reichs feierlich eröffnet. Zehn 
Jahre später blickt man zu-
rück: Im Laufe der Jahre wur-
den fast 80 Kinder betreut. Zur 
Unterstützung waren 45 Män-
ner und Frauen ehrenamtlich 
tätig. Die Erfolgsquote ist be-
eindruckend: 99 Prozent der 
betreuten Kinder schaffen 
einen positiven Abschluss des 
Schuljahres. 

Feierlichkeiten am 23. 
Februar 2022
Die Lerncafés richten sich an 
Kinder und Jugendliche im 
schulpflichtigen Alter und 
sind ein kostenloses Bildungs-
angebot der Caritas. Die Eh-
renamtlichen in den Lerncafés 
sind junge Studierende ebenso 
wie Männer und Frauen im 
Ruhestand, die neben ihrem 
Wissen auch ihren reichen 
Schatz an Erfahrung weiter-
geben. Der Präsident des NÖ 
Landtages, Karl Wilfing, so-
wie der geschäftsführende 
Caritasdirektor der Erzdiöze-
se Wien, Klaus Schwertner, 
zeigten sich von der Erfolgs-
geschichte „10 Jahre Lern-
café“ sichtlich beeindruckt. 
Waren sie doch auch bei der 
Eröffnung, damals noch in 
anderen Funktionen, dabei. 
In seinen Grußworten be-
tonte Klaus Schwertner die 
Sprachenvielfalt, die Vielfalt 
der Religionen und den stän-
digen Erfahrungsaustausch, 
wodurch sich das Lerncafé 
Korneuburg auszeichnet. 

Landtagspräsident Karl Wil-
fing: „Zwei Dinge sind hier 
im Lerncafé Korneuburg 
sehr besonders. Einerseits 
das wunderbare Miteinander 
der Generationen – alle ler-
nen hier von allen. Und an-
dererseits die Identifikation 
des Leitungsteams mit den 
Kindern und der kompletten 
Einrichtung. Gratulation dazu 

und ein großes Danke an die 
engagierten freiwilligen Hel-
fer:innen.“

Vzbgm. Helene Fuchs-Moser 
betonte bei ihren Grußwor-
ten, wie rasch die Entschei-
dung für das Lerncafé kurz 
nach der Anfrage der Caritas 
damals gefallen sei. „In Kor-
neuburg ist es nicht schwie-
rig, soziale Projekte durch-
zusetzen, weil wirklich alle 
dahinterstehen.“

Großes Angebot 
für Kinder und 
 Jugendliche
Kurz nach der Entscheidung 
wurden mit Schüler:innen der 
Polytechnischen Schule Kor-
neuburg die Räumlichkeiten 
adaptiert. Auch Martina Polle-
res-Hyll, die Einrichtungslei-
terin der Caritas Wien, zeigte 
sich mit den Worten „Korneu-
burg ist ganz besonders!“ von 
der großartigen Zusammen-
arbeit mit der Stadtgemeinde 
beeindruckt. 

Mit den Caritas-Lerncafés er-
halten Kinder und Jugend-

liche kostenlose Lernhilfe 
und damit bessere Zukunfts-
chancen. Neben der gezielten 
Unterstützung beim Unter-
richtsstoff geht es vor allem 
auch darum, Kindern Freude 
am Lernen zu vermitteln. 

l  Hilfe bei Hausaufgaben, 
Vorbereitung auf Schularbei-
ten und Tests, Üben und Wie-
derholen von Lernstoff
l Lernen lernen: Kennenler-
nen und Anwendung verschie-
dener Lerntechniken
l Gesunde Jause

l  Spiel und Spaß, gemein-
same Freizeitgestaltung und 
Ausflüge
l Regelmäßige Elternabende 
und Elternberatung 

Die Leiterin des Lerncafés 
Korneuburg, MMag. Angelika 
Löhr, berichtet über viele Kin-
der, die nicht nur beim Lernen 
begleitet werden, sondern hier 
auch neue Freunde finden. Im 
Jahr 2021 wurden 20 Kinder 
sehr erfolgreich betreut. Drei 
von ihnen haben sogar den 
Übertritt von der Mittelschule 
in eine weiterführende höhere 
Schule geschafft. 

Helfer:innen sind 
 willkommen
Selbst während der Lock-
downs war das Lerncafé ge-
öffnet. Derzeit unterstützen 
12 ehrenamtlich tätige Män-
ner und Frauen beim Lernen. 
Eine Besonderheit in Korneu-
burg ist die hervorragende 
Kooperation mit den Schulen.
Bürgermeister Christian Gepp 
zeigte sich erfreut: „Ein großes 
Dankeschön an alle, die zum 
Gelingen dieses Projektes wei-
terhin beitragen. Helfer:innen 
sind willkommen und können 
sich jederzeit an die Caritas 
wenden.“
Weitere Informationen zum 
Caritas-Lerncafé Korneu-
burg unter: Lerncafés: Ca-
ritas Wien (caritas-wien.at)

Gratulationen zum 10-jährigen Jubiläum des Lerncafés: Letz-
te Reihe (v. l. n. r.): 2. Vizebgm. Gabriele Fürhauser, GR Susanne 
Springer, Sabina Gass (Rathaus Korneuburg, Abt. Bildung). 2. Reihe 
v.h.: GR Waltraud Wobornik, LT-Präsident Karl Wilfing, Martina 
Polleres-Hyll (Caritas Wien), 1. Vizebgm. Helene Fuchs-Moser, Klaus 
Schwertner (Gf. Caritasdirektor der Erzdiözese Wien), Bgm. Chris-
tian Gepp mit Kindern des Lerncafés und Angelika Löhr (Leiterin 
Lerncafé Korneuburg).

PASSBILDER
2100 Korneuburg
Wiener Straße 12
Tel. (0 22 62) 726 74

KONTAKTLINSENSTUDIO
Kostenlose Hausbesuche
www.optik-stum.at

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. geschlossen

Fern- oder
Nahbrille ab € 69,-

Gleitsichtbrillen 
ab € 189,-

EIN GLAS GRATIS!
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“Ärmel aufkrempeln” und Korneuburg etwas Gutes tun.
Helfen Sie mit, den liegengebliebenen Müll richtig zu 
entsorgen. Halten wir Korneuburg gemeinsam sauber!

Frühjahrsputz in 
der Stadt
GEMEINSAM ANPACKEN UND 
EINEN NACHHALTIGEN BEITRAG
FÜR KORNEUBURG LEISTEN.

Treffpunkt: 9:00 Uhr
Ort: Rathaus Korneuburg 

korneuburg.gv.at

Frühjahrsputz

IMPRESSUM: STADTGEMEINDE KORNEUBURG | HAUPTPLATZ 39 | 2100 KORNEUBURG

April

23
Samstag

STADTMARKETING

CITIES-App Osterstempelspaß 
mit dem digitalen Sammelpass
Einkaufen in Korneuburg soll in der Zeit um Ostern noch mehr Freude machen

Bei allen eifrigen Osterhasenhel-
fer:innen bedankt sich das Stadt-
marketing Korneuburg mit einer 

besonderen Aktion. Die Nutzer:innen der 
CITIES-App erhalten pro Einkauf im Min-
destwert von 10 Euro einen Stempel im 
Oster-Sammelpass der CITIES-App. Bei 
Vorlage eines vollständig abgestempel-
ten Sammelpasses (10 Stempel) im Stadt-
marketingbüro Korneuburg erhalten Sie 
einen Korneuburger Zehner im Einkaufs-
wert von 10 Euro.
Die Einkaufsmünzen sind nicht bar ablös-
bar und werden ausgegeben, so lange der 
Vorrat reicht. Die Aktion findet noch bis 
15. April 2022 statt.

Bgm. Christian Gepp, Obmann des Ver-
eins Stadtmarketing Korneuburg: „Re-
gionales Einkaufen zu Ostern macht be-

sonders viel Spaß und zahlt sich somit 
doppelt aus. Wir freuen uns, wenn Sie 
die Korneuburger Unternehmer:innen 
unterstützen.“

Osterstempelspaß mit dem digitalen 
Sammelpass: Der Vorstand des Stadt-
marketings Korneuburg, Hubert Keyl, Bgm. 
Christian Gepp, Patrizia Genner, Michael 
Weingartshofer, Bernd Herzog und Karin 
Schuster-Zwischenberger, laden zum Mit-
machen ein.

BILDUNG

Deutschkurse für Flüchtlinge aus der Ukraine
Der Krieg in der Ukraine trifft uns alle 
mitten ins Herz. Umso wichtiger ist es, 
den vertriebenen Menschen rasch und 
unkompliziert Hilfe zu bieten.
„Auch die Volkshochschule Korneuburg 
möchte ihren Beitrag leisten und kann 
– dank der Unterstützung des Landes-
verbandes der NÖ Volkshochschulen – 
zusätzliche Deutschkurse anbieten. Die 
Teilnehmer:innen erhalten dabei eine Er-

mäßigung von 50 % der normalen Kurs-
gebühr“, gibt VHS-Obfrau Bernadette 
Haider-Wittmann bekannt. 
Der erste Kurs (Deutsch als Fremdspra-
che, Niveau A1.1) startete am 28.3. und 
findet zwei Mal pro Woche statt – 48 Unter-
richtseinheiten bis Semesterende. Weitere 
Kurse folgen in Kürze. Alle Deutschkurse 
werden von geprüften Erwachsenenbild-
ner:innen durchgeführt, auch kann bei 

der VHS Korneuburg wie gewohnt die Prü-
fung zum Österreichischen Sprachdiplom 
(ÖSD) abgelegt werden.
Anmeldungen für die Deutschkurse kann 
man direkt an jelena.panzer@vhs-kor-
neuburg.at richten. Auch sonst startet die 
VHS Korneuburg gerade in ihr Frühjahrs-
semester – Restplätze für einzelne Kurse 
sind noch verfügbar! Weitere Informatio-
nen unter www.vhs-korneuburg.at 

Besuchen Sie uns: 
2100 Korneuburg, Laaerstraße 16

Chefline  0676 30 265 30

außergewöhnlich persönlich

Aktion
-33%

Meine Küche
kdk-kuechenexperts.at

02_mhk0582_KDK_INS_200x62mm.indd   2 06.12.19   12:07
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Die Kultur- und Kreativ-
branche hat in den vergange-
nen Jahren – bedingt durch 
die Pandemie – sehr gelitten, 
und lange lag das kulturelle 
Leben im Dornröschenschlaf. 
Seit über zwei Jahren wächst 
das Bedürfnis nach Kultur-
erlebnissen ständig.  

Nach der langen Durststrecke 
dürfen sich Korneuburgs Bür-
gerinnen und Bürger nun über 
ein umfangreiches Programm 
an Veranstaltungen freuen, 
denn der Veranstaltungs-
kalender füllt sich stetig. Ab 
April geht es los! 

Neben Ostermarkt, Vorträgen 
und Konzerten können heuer, 
nach wiederholter Absage und 
zur Freude aller, sowohl die 
über die Stadtgrenzen hinaus 
bekannte Werftbühne als auch 
der Musiksommer mit einem 

großartigen Programm statt-
finden. 
Endlich darf der Vorhang 
wieder gelüftet werden! 
Durch einen bunten Mix 
an Schauspiel, Musik und 
 Comedy wird wieder Leben 
in die Oase der Kunst spru-
deln!

Werftbühne von 26. April bis 1. Mai
Versüßen Sie Ihren Frühling 
mit einem Besuch der Veran-
staltungen in der Werftbühne 
Korneuburg. Lassen Sie sich 

durch den guten Mix aus Mu-
sik, Kabarett und Theater ver-
zaubern. 

Im April startet die Stadt in ein buntes Programm von Schauspiel, Musik und Comedy

KULTUR

Korneuburgs 

Korneuburger spielen für 
 Korneuburger: SHOWDOWN
Endlich ist es so weit! Nach zwei-
jähriger Abstinenz, bedingt 
durch die Corona-Pandemie, 
spielen wir wieder. Die Werft-
bühne Korneuburg öffnet die 
Pforten und präsentiert „SHOW-
DOWN – ein bunter Abend voller 
Pointen und Poesie“. 
Im Rahmen einer sehr unter-
haltsamen Revue wird das 
Werftbühne-Ensemble unter 
der Regie von Karl Wozek wieder 
sein Bestes geben. Bürgermeis-
ter Christian Gepp, Stadtpfarrer 
Stefan Koller, Pfarrerin Anne-
liese Peterson und viele andere 
bekannte Korneuburger:innen 
werden mit Leidenschaft und 
viel Humor die Bühne rocken.

„SHOWDOWN“ ist ein wilder 
Mix der Unterhaltungskunst. 
Sketches, Moderation, bissiges 
Kabarett, Performance, Impro-
visation, Songs, Talk und natür-
lich gute Laune sorgen für einen 
schwungvoll-heiteren Abend 
mit Tiefgang. 

Einige Highlights (kurze, wit-
zige Szenenausschnitte) aus 
früheren Theaterproduktionen 
werden als Medley gezeigt. Poe-
tische Momente verzaubern den 
Abend.

Kartenpreise nach Katego-
rien: A – 18 Euro, B – 16 Euro, 
C – 14 Euro, D – 12 Euro

Flying Pickets – Only Human Tour
Seit Anfang der 80er-Jahre 
schaffen es die britischen Vokal-
artisten, ganz ohne Instrumente 
die verschiedensten Rhythmen 
und Grooves entstehen zu las-
sen. Mit ihrem a cappella-Ge-
sang haben die Flying Pickets 

seit ihrem Welthit „Only You“ 
im Jahre 1983 sämtliche Trends 
und Moden der Popmusik über-
standen.
Bei ihren zahlreichen Liveauf-
tritten zeigen sie immer wieder, 
dass sie nicht nur höchste mu-
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Kultur erwacht ! 
Im April startet die Stadt in ein buntes Programm von Schauspiel, Musik und Comedy

sikalische Qualität, sondern auch 
eine hervorragende Performance 
auf die Bühne bringen. Nicht al-
lein durch die perfekte Beherr-
schung ihrer Stimmen, sondern 
auch durch ihre vom britischen 
Humor geprägten Moderationen 
und ihr geradezu komödiantisches 
Agieren auf der Bühne schaffen sie 
es, ihr Publikum in kürzester Zeit in 
ihren Bann zu ziehen.
Kartenpreise nach Kategorien: A 
– 28 Euro, B – 25 Euro, C – 23 Euro, 
D – 16 Euro

Alfred Dorfer … und …
Alfred Dorfer zeigt in seinem 
siebenten Soloprogramm 
Momentaufnahmen vom 
Aufbrechen und Ankommen 
und präsentiert dem Publi-
kum ungewöhnliche Zusam-
menhänge, während er viele 
Themen des Lebens aufgreift 
– von Alltagsphänomenen und 
Zeitgeisterscheinungen bis zu 
politischen Tatsachen.

Virtuos und scharfzüngig 
agiert er in den erdachten Pa-
rallelwelten und bringt von 
ihm dargestellte Figuren als 
Partner auf die Bühne, wobei 
er mit Rollen und Perspekti-
ven spielt. Bei aller Leichtig-
keit und ausdrucksstarker 
Komik verliert Dorfer nie den 
Blick für die Realität. Tempo-
reiches und inhaltlich sehr 
komplexes Ein-Mann-Theater.

Kartenpreise nach Katego-
rien: A – 28 Euro, B – 25 Euro, 
C – 23 Euro, D – 16 Euro

Bernhard  
Fibich – 
G’schamster 
Diener
Mit neuen Liedern im Gepäck 
ist der beliebte Kinderlieder-
macher wieder auf Tournee 
quer durch Österreich. Kinder 
und Erwachsene werden in 
das Konzert spielerisch mit-
einbezogen und dürfen sogar 
auf die Bühne kommen. Dass 

Bernhard Fibich weiß, wo-
von er singt, ist keine Über-
raschung: Er ist Vater von 3 
Kindern …

Kartenpreis bei freier Platz-
wahl: 8 Euro

Lisa Eckhart 
– Die Vortei-
le des  Lasters 
–  ungenierte 
 Sonderausgabe
Lisa Eckhart öffnet ihr Näh-
kästchen. Wie aus der Büch-
se der Pandora strömen dar-
aus alle Laster, aber auch ein 

EINKAUFSFAHRTEN | PATIENTENTRANSPORTE
BOTENFAHRTEN | FLUGHAFENTRANSFERS

TAXI
        

molzer
        

✆ 02262-72471
2100 Korneuburg, Stockerauer Straße 30 

molzerbus.taxi@aon.at
www.taximolzer.at
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Funken Hoffnung. Das Kult-
programm in einer ungenier-
ten Sonderausgabe sowie Lisa 
Eckhart in neuer Lingerie. 
Denn das Auge denkt mit …

Kartenpreise nach Katego-
rien: A – 28 Euro, B – 25 Euro, 
C – 23 Euro, D – 16 Euro

Tickets  erhältlich unter: 
http://www.werftbuehne.at/
•  Tel: 0 22 62/770 DW411, 412 oder 415
•  Bürgerservice: Korneuburg, Hauptplatz 39, 
2100 Korneuburg (MO, MI 8:00–16:00 Uhr; 
DI 8:00–15:30 Uhr; FR 8:00–12:00 Uhr)

Rabatte und  Ermäßigungen:
•  Staffelabo: 15 % beim Kauf von  Tickets für 
2 Veranstaltungen, 20 % für 3 Veranstaltun-
gen (nur bei Kauf im Bürgerservice)
•  10 % Ermäßigung für Senioren und Schü-
ler:innen (auch online möglich)

Nur gültig bei einer Kombination aus folgen-
den Veranstaltungen: Showdown, Dorfer, 
Eckhart, Flying Pickets

KULTUR

Korneuburg spielt auf!
Die Stadt bittet ihre Künstler:innen vor den Vorhang

Am Montag, den 2. Mai 
findet im Stadtsaal die 
Eröffnungsfeier der 

51. Korneuburger Kultur- und 
Musiktage statt und bildet so-
mit den Startschuss für ein ab-
wechslungsreiches Programm 
aus kulturellen Highlights und 
natürlich jeder Menge Musik. 
Den musikalischen Rahmen 
der Eröffnungsfeierlichkeit 
übernehmen die 2. Klasse der 
Musikmittelschule Korneu-
burg, die Chorvereinigung 
ProMusica, das Akkordeon-
Ensemble La Tastiera Magica 

sowie Tänzerinnen der Klasse 
von Elizabeth Mills.

Genießen Sie das vielfälti-
ge Programm von Puppen-
theater über Kammer- sowie 
Chormusik, Orgelkonzert, 
LKW-Theater, Operettengala 
und BigBand-Klängen. Mehr 
als sechs Wochen lang ver-
wöhnen Korneuburgs Kul-
turschaffende mit einem Pot-
pourri aus musikalischen und 
kulturellen Highlights! Die 51. 
Kultur- und Musiktage in der 
Bezirkshauptstadt überzeu-

gen mit einem abwechslungs-
reichen Programm aus allen 
Genres. 
Bei allen Veranstaltungen ist 
der Eintritt frei. Die Künst-

ler:innen freuen sich aller-
dings über freie Spenden. Wei-
tere Informationen erhalten 
Sie unter www.korneuburg.
gv.at oder im Bürgerservice!

Let‘s Make Musik
Den musikalischen Abschluss 
der Korneuburger Werftbüh-
ne bildet, so wie auch schon 
die Jahre zuvor, ein abwechs-
lungsreiches Konzert der Mu-
sikschule der Korneuburger 
Musikfreunde.
Kartenpreis bei freier Platz-
wahl: 8 Euro

Tickets

KFZ-Techniker-Lehrling (m/w)

Wenn der Funke überspringt … 
Beste Qualität können wir nur dann erzielen, wenn wir 
für die entsprechende Ausbildung sorgen. Daher holen 
wir dich ins Team. 
Stelle fest, ob für dich der Funke überspringt und wir 
dich begeistern können. 
Wenn du für die Technik brennst, ein positives 
Halbjahreszeugnis hast und teamfähig bist, wirst du 
dafür ausgebildet, wie du zur Mobiliät unserer Kunden 
beiträgst und damit ein wichtiger Teil unseres Teams 
werden kannst. 
Deine Lehrzeit dauert 3 ½ Jahre und beginnt im Sommer 
2022. Du startest mit einem monatlichen Einkommen 
von 726 Euro brutto. 
Funkt’s? Dann schicke deine Bewerbung an

erfolg@karl-strauss.at
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KKKM – Korneuburger Kunstkilometer
Wie vielfältig die künstleri-

schen Begabungen in Kor-
neuburg sind, kann man auch 

heuer beim Korneuburger Kunstkilome-
ter (KKKM) bewundern. In Geschäften, 
Unternehmen und Institutionen wer-
den ab 2. Mai unterschiedliche Werke 
von Korneuburger Künstler:innen – von 
Aquarellen bis zu Skulpturen – ausgestellt 
und laden zum Kunstbummel ein. 

Der Startschuss für dieses künstlerische 
Event fällt gemeinsam mit der Eröff-
nungsfeier der Korneuburger Kultur- und 
Musiktage am 2. Mai im Stadtsaal. Hier 
werden die ersten Kunstwerke des dies-
jährigen Kunstkilometers zu bestaunen 
sein.

Ein Stadtspaziergang in den darauffolgen-
den Tagen zahlt sich dann besonders aus. 

Sie bummeln entspannt durch die Stadt 
und können die einzigartigen Kunstwerke 
in den  Auslagen der Betriebe in Ruhe be-
trachten und bewundern.

Erwandern Sie sich mit dem Korneu-
burger Kunstkilometer einen Augen-
schmaus der besonderen Art! Entdecken 
Sie, was die Stadt Korneuburg an Kunst- 
und Kulturgenuss zu bieten hat!

 

WANN?    Freitag, 29. April 2022 um 18 Uhr 
  in der 

Stockerauer Straße 43a
2100 Korneuburg

Telefon: 02262 / 73 8 73  
office@kuechenstudio.cc
www.kuechenstudio.cc

02_mhk0665_Faulmann_INS_183x63mm.indd   102_mhk0665_Faulmann_INS_183x63mm.indd   1 10.12.20   14:0810.12.20   14:08
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INTERVIEW

Karl Wozek – Regisseur des Stücks „Showdown“  
Im Interview spricht er über seine Pläne und Schwerpunkte

Welchen Bezug haben Sie zu 
Korneuburg und speziell zur 
Werftbühne?
Karl Wozek: Korneuburg ist für mich 
eine Art zweite Heimat geworden, da ich 
seit über 10 Jahren als Regisseur und Dra-
maturg für die Werftbühne aktiv bin, spe-
ziell für das Format „Korneuburger spie-
len für Korneuburger“. Begonnen hat ja 
alles vor vielen Jahren in einem Wiener 
Kaffeehaus. Jürgen Gabmayer, Intendant 
und Mitbegründer der Werftbühne, der 
im Sommer 2021 nach schwerer Krank-
heit viel zu früh von uns gegangen ist, und 
ich haben uns überlegt, welches Theater-
stück für die Eröffnung der Werftbühne 
2011 geeignet wäre. Das Resultat war „Je-
dermann“. Aus diesem Gespräch hat sich 
eine langjährige tiefe Freundschaft und 
äußerst kreative Arbeitsgemeinschaft ent-
wickelt. Jahr für Jahr haben wir dann mit 
dem wunderbaren Werftbühne-Ensemble 
Stücke aus der Weltliteratur auf die Bühne 
gebracht.

Was ist besonders in Ihrem Job 
und als Regisseur von „Show-
down“ in der Werftbühne Kor-
neuburg?
Karl Wozek: Das Besondere an der Re-
giearbeit ist, dass man Geschichten auf 
der Bühne lebendig werden lassen kann 
und von Projekt zu Projekt mit den un-
terschiedlichsten Themen und Charak-
teren konfrontiert ist. Jedes Stück ist 
ein kleiner Kosmos, den es zu entdecken 
gilt. „SHOWDOWN – ein bunter Abend 
voller Pointen und Poesie“ ist ein wilder 
Mix der Unterhaltungskunst. Hier ist 
die Herausforderung, kleinere Formate 
wie Sketches, Moderation, Performance, 
Songs und Talk so zu arrangieren, dass 
der Spannungsbogen vom Anfang bis zum 
Ende gegeben ist. 

Was sind Ihre Aufgaben und 
Herausforderungen in der aktu-
ellen Situation?
Karl Wozek: Abgesehen von meiner 
Arbeit als Regisseur müssen die Proben 
so gestaltet werden, dass sich alle Betei-
ligten in Bezug auf Corona wohl und si-
cher fühlen. Da der Zusammenhalt und 
das Verantwortungsbewusstsein in der 
Gruppe sehr groß sind, funktioniert das 
einwandfrei. In Anbetracht der aktuel-

len Geschehnisse und Umstände (Ukra-
ine-Krieg, COVID-19-Pandemie) ist es 
umso wichtiger, als Gemeinschaft aufzu-
treten und Zuversicht zu vermitteln. Mit 
„SHOWDOWN“ wollen wir einen kleinen 
Beitrag dazu leisten. Das Publikum möge 
sich einerseits gut unterhalten, anderer-
seits auch zum Nach- und Mitdenken ani-
miert werden. 

Welche Schwerpunkte möchten 
Sie setzen und was ist für die 
Zukunft geplant?
Karl Wozek: Mit „Korneuburger spielen 
für Korneuburger“ wird der Weg, an-
spruchsvolles und zugleich unterhaltsa-
mes Theater auf die Werftbühne zu brin-
gen, konsequent fortgeführt. Natürlich 
wollen wir uns in allen Bereichen ver-
bessern und weiterentwickeln, die The-
men der Zeit in unsere Arbeit weiterhin 
integrieren und die Tore für neue Mitspie-
ler:innen weit offen halten. Wer also Lust 
hat, bei einem charmanten, „verrückten“ 
Team mitzuwirken, ist herzlichst will-
kommen.

Was gefällt Ihnen besonders an 
der Zusammenarbeit mit Laien-
schauspieler:innen?
Karl Wozek: Die Arbeit mit dem Werft-
bühne-Ensemble ist immer erfrischend 
und bereichernd. Da ich ja hauptsäch-
lich im Profitheaterbereich tätig bin, ist 
das Projekt „Korneuburger spielen für 
Korneuburger“ immer eine Art Rück-
kehr zum Ursprung des Theaters, wo 
Menschen aus den unterschiedlichsten 
Berufsgruppen in der Freizeit zusammen-
kommen und aus purer Leidenschaft The-
ater spielen. Ich möchte auch betonen, 
dass einige aus dem Ensemble das Talent 
hätten, den Schauspielberuf professionell 
zu betreiben.  

Was war Ihr lustigstes Erlebnis 
„hinter“ oder „auf“ der Werft-
bühne?
Karl Wozek: Da gab es sehr viele. Zum 
Beispiel diverse Texthänger oder falsche 
Auftritte während der Aufführung, die 
aber von den Beteiligten mit hoher Im-
provisationskunst kaschiert wurden oder 
zumindest für allgemeine Erheiterung 
sorgten. Spannend war auch die Situa-
tion, als Stadtpfarrer Stefan Koller, der 
eine wichtige Rolle spielte, wenige Stun-
den vor der Aufführung noch im Flugzeug 
von Berlin nach Schwechat saß. Punkt-
genau aber stand Stefan dann doch auf 
der Bühne und spielte, als wäre nichts 
geschehen. Lustige bzw. aufregende Mo-
mente gab es also sehr viele. Und werden 
in Zukunft immer wieder passieren. Und 
das ist auch gut so, denn Theater lebt auch 
von der Spontanität.  [KW]

Regisseur Karl Wozek. 
Foto: Julia Wozek

Lebenslauf
Karl Wozek
Geb. 1962 in Mödling bei Wien
Nach verschiedenen Jobs, u. a. Kfz-Elektriker, Briefträger, Verkäufer, Chauf-
feur, Fabrikarbeiter, Sporttrainer, Workshopleiter
1991 staatliche Bühnenreifeprüfung für Schauspiel
1991–2004 war er als Schauspieler in Österreich, Deutschland, Russland und 
Italien tätig. 
1996 gründete er den Kulturverein theater.wozek
seit 1997 arbeitet er als Regisseur in Wien, Graz, Salzburg, Linz, Prag, Berlin
2008 Dramatikerstipendium für das Stück „Anschlag“ vom Bundesministerium 
für Unterricht, Kunst und Kultur
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Mentale Stärke für Korneuburg
Die faszinierende Show auf Tour

Das weltweit erste Bühnenprogramm „Mentale Stärke für 
Österreich“ kommt am 7. Mai 2022 um 19:30 Uhr in die Werft 
Halle 55 nach Korneuburg. Der ORF-Mentalexperte Manuel 
Horeth präsentiert die spannende Bühnenshow mit beeindru-
ckenden und unterhaltsamen Wow-Effekten.

Holen Sie sich Ihre 
mentale Stärke
Erleben Sie die faszinierende 
Mischung aus Vortrag und 
Show, und nehmen Sie gleich 
eine große Portion „menta-
le Stärke“ mit nach Hause. 
„Nach diesem Abend werden 
Sie wissen, wie Sie besser mit 
Stress umgehen, mehr Selbst-
vertrauen fühlen, höhere 
Konzentration erzeugen, noch 
positiver denken können und 
gute Motivation für Ihre Ziele 
bekommen“, verspricht Men-
talexperte und Bestseller-Au-
tor Horeth.  

Herausforderungen 
leichter meistern
Wir alle haben unsere Wett-
kämpfe und Herausforderun-
gen im täglichen Leben. Vor 
allem in Zeiten der Pandemie 

und auch danach ist genau 
diese mentale Stärke dazu 
da, diese Herausforderungen 
noch leichter zu meistern und 
gerüstet zu sein für den beruf-
lichen und privaten Alltag.

Korneuburg stärkt 
Bürgerinnen und 
 Bürger 
„Mentale Stärke stabilisiert 
unsere Gesundheit, motiviert 
und hilft, bei Durststrecken 
weiterzumachen“, so Korneu-
burgs Bürgermeister Chris-
tian Gepp, der sich schon 
sehr auf das einzigartige 
Programm freut. Unter dem 
Motto „Mentale Stärke für 
Korneuburg!“ gibt es prakti-
sche und wirkungsvolle Tipps 
für den Alltag, aber auch eine 
verblüffende und humorvolle 
Bühnenshow.

Tickets sind jetzt zum Sonder-
preis von nur € 17,– (inkl. Service-
gebühren) auf  
www.oeticket.com erhältlich!

Veranstaltungsinfos: www.manuelhoreth.at

Werft Halle 55
Werft Halle 55

7. MAI7. MAI  2222
Beginn 19:30 Uhr

 Die faszinierende Show auf Tour

Veranstalter: Stadtm
arketing Korneuburg

Beachten Sie die aktuellen COVID-19 Schutzmaßnahmen!

VORVERKAUF: 
Tickets auf oeticket.at  
und in Oeticket Verkaufsstellen  
 

Manuel Horeth, Österreichs Mentalexperte Nr. 1
Manuel Horeth steht für mentale Stärke. Bekannte Stars aus der 
Sportwelt wie Trainer Adi Hütter oder auch Super-G-Weltmeiste-
rin Nicole Schmidhofer arbeiteten bereits mit ihm zusammen. 
Millionen TV-Zuseher haben Manuel Horeth auch in seinen Shows 
gesehen. Als Gast bei „Wir sind Kaiser“ und im Ö3-Wecker hat er 
seine eigene Gedankenkraft bewiesen. Im ORF präsentiert Manu-
el Horeth seine Tipps im Fernsehen und im Radio. Und als Autor 
schreibt er für die „ORF nachlese“ und veröffentlichte mentale 
Bestsellerbücher in vielen Ländern.

Besserer Service ist schwer zu finden …
c;J MULTIMEDIA 

@ SAT-ANLAGEN 
14 ALARMSYSTEME 

II COMPUTER 

+43 2246 24 59
office@neumeyer.at 

2201 GERASDORF, Peter-Paul-Straße 42 

Unterhaltungselektronik
SAT-Anlagen
Alarmanlagen
Weißware
Computer

AUDIO – VIDEO – SAT  
NEUMEYER GES.M.B.H, 
Peter-Paul-Straße 42, 2201 Gerasdorf
0 22 46/24 59 · www.neumeyer.at 
E-Mail: office@neumeyer.at

Ing. Benedikt Neumeyer
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Erster Erfolg für NÖ Parkpickerl-Maßnahmenpaket
Land Niederösterreich reagiert mit Zusatzbestellungen im Busverkehr auf die steigende ÖV-Nachfrage

Seit 1. März 2022 gilt in 
der Bundeshauptstadt 
die flächen deckende 

Parkraumbewirtschaftung. 
Viele Pendlerinnen und 
Pendler aus Niederösterreich 
müssen daher ihre täglichen 
Wege neu denken und orga-
nisieren. 
Deshalb reagierte das Land 
Niederösterreich unter an-
derem mit einer umfassen-
den Informationskampagne 
(www.wienpendeln.at) und 
organisiert zusätzliche ÖV-
Verbindungen auf besonders 
stark nachgefragten Achsen. 
Als erste konkrete Maßnahme 
wird die Regionalbuslinie 850 
(Korneuburg – Floridsdorf) in 
der Früh sowie am Nachmit-
tag auf einen 15-Minuten-Takt 
verstärkt. Das bedeutet 33 zu-
sätzliche Busse täglich. 

Die Linie 850 verbindet den 
Bahnhof Korneuburg mit 
Wien Floridsdorf und stellt ein 
wichtiges Angebot für tausen-
de Pendlerinnen und Pendler 
vor allem aus den Gemeinden 
Korneuburg, Bisamberg und 
Langenzersdorf dar. Seit 28. 
Februar verkehrt diese Linie 
zu besonders nachgefragten 
Zeiten im ¼-Stunden-Takt.

„Mit diesen 33 zusätzlichen 
Bussen können wir rund 1.500 
zusätzliche Sitzplätze für nie-
derösterreichische Pendle-
rinnen und Pendler anbieten. 
Gleichzeitig haben wir den 
Verkehrsverbund Ost-Region 
beauftragt, die Situation ge-
nau zu beobachten und wei-
tere Angebotsausweitungen 
vorzubereiten“, so Mobilitäts-
landesrat Ludwig Schleritzko.  

In den letzten Jahren wurde 
der Ausbau des öffentlichen 
Verkehrs in Niederösterreich 
massiv vorangetrieben. Ent-
lang der Hauptachsen nach 
Wien sind heute Regional- 
und S-Bahnen werktags im 
Viertelstunden-Takt unter-
wegs. „Die Bahnhöfe in der 
Region sind schnell erreichbar 
und mit regelmäßigen Busver-

bindungen können wir den 
Pendlerinnen und Pendlern 
aus dem Bezirk Korneuburg 
zudem bestmögliche Ange-
bote im öffentlichen Verkehr 
anbieten, um ihre täglichen 
Wege statt mit dem Auto, mit 
Bus oder Bahn zu bestreiten“, 
so der Landtagsabgeordnete 
und Bürgermeister Christian 
Gepp abschließend. 

Vortrag 
Gärten für Schmetterlinge, Bienen, Hummeln & Co

Schmetterlinge, Hummeln und Bienen sind wichtige Bestäuber in unseren Gärten. 
Sie brauchen aber nicht nur Blüten, sondern auch geeignete Niststrukturen oder 
Futterpflanzen um sich entwickeln zu können. Bei diesem Vortrag erhalten Sie 
Tipps wie Sie ihren Garten attraktiv für diese Bestäuber gestalten können. Außer-
dem gewinnen Sie interessante Einblicke in das Leben dieser Tiere!

Stadtgemeinde Korneuburg

Großer Sitzungssaal, Rathaus 
Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg

Freitag, 22.04.2022

Petra Hirner
„Natur im Garten“ Beraterin

Veranstalter:

Ort:

Datum:

Vortragende:

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

„Natur im Garten“ Telefon +43 (0)2742/ 74 333 
www.naturimgarten.at

Vortrag Korneuburg 22.4.2022.indd   1Vortrag Korneuburg 22.4.2022.indd   1 25.03.2022   09:39:1825.03.2022   09:39:18
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Park&Ride Anlage Korneuburg
Die Park&Ride-Anlage 

am Bahnhof Korneu-
burg ist seit kurzem 

mit einem innovativen Zu-
fahrtssystem ausgestattet. 
An der gewohnten Zufahrt 
zur Anlage hat sich für Pend-
ler:innen aber wenig geän-
dert, denn das System kommt 
weiterhin ohne Schranken 
aus. Sowohl bei der Einfahrt 
als auch bei der Ausfahrt 
wird das Autokennzeichen 
mittels Kamera automatisch 
erfasst. 

Verknüpfung von 
Autokennzeichen und 
Fahrschein
Der Autolenker/die Autolenke-
rin muss einen gültigen Fahr-
schein-Code am Scanner bei 
der Ausfahrtssäule einlesen. 
Durch die Verknüpfung von 
Autokennzeichen und Fahr-
schein erkennt das System, ob 

man berechtigt geparkt hat, 
und eine grüne Ampel signa-
lisiert die Ausfahrt.

Vorteile mit einem 
Dauerfahrschein
Wer einen Dauerfahrschein, 
z. B. Wochen-, Monats- oder 
Jahreskarte besitzt, hat den 
Vorteil, den Fahrschein nur 
bei der ersten Ausfahrt ein-
lesen zu müssen. Die Parkbe-
rechtigung ist dann auf Dau-
er des Gültigkeitszeitraumes 
hinterlegt. Die Ampel schal-
tet sofort auf Grün. Gültige 
Fahrscheine sind Fahrschei-
ne des öffentlichen Verkehrs 
mit einem Code. Das sind 
Einzelfahrscheine und Zeit-
karten wie Wochen-, Monats- 
oder Jahreskarten sowie die 
ÖBB-Österreichcard und 
das Klimaticket. Gedruckte 
Fahrscheine können genauso 
gescannt werden wie digitale 

Fahrscheine, das sogenannte 
„Handy-Ticket“. 

Umstieg auf die Bahn 
wird erleichtert
Das Projekt wurde gemein-
sam mit der Stadtgemeinde 
Korneuburg und dem Land 
Niederösterreich umgesetzt. 
Die Park-&-Ride-Anlage er-
leichtert den Bahnkund:in-
nen den Umstieg auf die 
umweltfreundliche Bahn. 
Insgesamt können Kund:in-
nen des öffentlichen Verkehrs 
neben Bike-&-Ride-Plätzen 
jetzt zirka 500 Autoparkplät-
ze beim Bahnhof Korneuburg 
nutzen.

Tarife und weitere Informa-
tionen zu Park-&-Ride Kor-
neuburg finden Sie unter:
https://bahnhof.oebb.at/de/nieder
oesterreich/korneuburg/korneu
burgparken
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Abfallwirtschaft Korneuburg

A ls eigenständiger Ver-
band zeichnet sich die 
Abfallwirtschaft der 

Stadt Korneuburg durch Unab-
hängigkeit und hohe Flexibilität 
aus. Das bedeutet Ungebun-
denheit gegenüber Entschei-
dungen der Abfallverbände des 
Landes, um angepasste Lösun-
gen für die speziellen Bedürf-
nisse der Stadt Korneuburg 
generieren zu können.

Jahresrückblick für 
2021 im Stadtgebiet 
Korneuburg
l  9.700 Mülltonnen wurden 
mehr als 250.000mal entleert

l In 10.234 Stunden wurden 
38.102 km zurückgelegt

l  Dabei wurden 6,2 Mio. kg 
Abfall von den Haushalten ab-
geholt und entsorgt

l Das Altstoffsammelzentrum 
war an 300 Tagen geöffnet

l Dort wurden 2.6 Mio. kg an 
Abfall in 5.803 Stunden über-
nommen und an die Verwerter 
übergeben

l Die händische Straßenrei-
nigung war 4.454 Stunden im 
Stadtgebiet unterwegs

l  Für die Entsorgung von 
widerrechtlichen Ablagerun-
gen auf öffentlichen Flächen 
mussten 104 Arbeitsstunden 
aufgewendet werden

l Bei den öffentlichen Abfall-
behältern wurden 33.734  kg 
Müll in 1.202 Stunden gesam-
melt und dafür 9.036 km zu-
rückgelegt

l Für die über 30 Hundekot
sackerlspender wurden 
300.000 Stück Hundekot
sackerl ausgegeben

Für den Bereich Abfallwirt-
schaft sind rund 20 Mit-
arbeiter:innen tätig. Der 
Müllentsorgung stehen ein 
Trommelfahrzeug für Biomüll 
und drei Pressmüllfahrzeuge 
für Papier bzw. Kartonagen, 
Restmüll sowie für den „Gelben 
Sack“ zur Verfügung.  Ein neuer 
Müllwagen ist für das Jahr 2022 
geplant. Des Weiteren stehen 
für den Bereich Abfallwirt-
schaft ein Containerfahrzeug 
inklusive Kran, für die maschi-
nelle Straßenreinigung eine 
Kehrmaschine sowie diverse 
Fahrzeuge (darunter auch E-
Cars) für die Entsorgung der öf-
fentlichen Müllbehälter bereit.

UMWELT

Frühjahrsputz in Korneuburg
Nachdem die Müllsammelaktion im vorigen Jahr aufgrund der 
Covid-19-Pandemie entfallen musste, hieß es heuer wieder 
„Ärmel aufkrempeln“ und der Umwelt etwas Gutes tun! 

Das Umweltteam der Stadt-
gemeinde Korneuburg or-
ganisierte für Samstag, den 
19.03.2022 den traditionellen 
Frühjahrsputz. 
Die heurigen Schwerpunkte 
lagen auf folgenden Berei-
chen:
l Grünbereich Werftstraße 
l  Robinsonspielplatz samt 
dem Grünbereich, der bis zur 
Donaustraße reicht
l Donaupark
l  Donaulände und der Be-
reich um die Hundefreilauf-
zone
l Grünbereich direkt entlang 
der Autobahn samt Böschung 
vom Kleingartenweg bis zur 
Klosterneuburger Straße 

Pünktlich um 08:30 Uhr fan-
den sich zahlreiche Korneu-
burgerinnen und Korneu-
burger sowie Stadt- und 
Gemeinderät:innen, unter 
ihnen Mitglieder des Umwelt-
teams, am Treffpunkt beim 
Robinsonspielplatz ein. Auch 
Abg. z. NR Andreas Minnich 
und Alt-GR Renate Roseneg-
ger ließen es sich nicht neh-
men und fassten Müllsäcke 
aus. Danach wurden die Sam-
melschwerpunkte eingeteilt, 
und die Teilnehmer schwärm-
ten zum Mülleinsammeln aus.
Schon nach 2,5 Stunden konn-
te sich das Ergebnis sehen 
lassen. Neben zahlreichen 
gefüllten Müllsäcken wurden 
auch zwei Gebinde mit Holz-

schutzmittel, die fachgerecht 
im Altstoffsammelzentrum zu 
entsorgen wären, eingesam-
melt. Auch wenn das Umwelt-

bewusstsein aktuell steigt und 
Nachhaltigkeit an Bedeutung 
gewinnt, fanden sich wieder 
zahlreiche Getränkedosen 
und Flaschen, die sorglos in 
unserer Natur weggeworfen 
wurden. Nicht zu vergessen 
die zahlreichen Hundekotbeu-
tel, leer oder auch gefüllt, die 
aus Bequemlichkeit und Rück-
sichtslosigkeit an Ort und Stel-
le zurückgelassen wurden.

Bitte gleich vormerken: 
Am 23.04.2022 findet der 
Frühjahrsputz in der Stadt 
statt. Treffpunkt diesmal 
um 09:00 Uhr beim Rathaus 
Korneuburg.

Frühjahrsputz: Umwelt-
Stadtrat Alfred Zimmermann, 
STR Elisabeth Kerschbaum, 
GR Friedrich Blihall, GR 
Michael Benedikter und viele 
fleißige Helfer:innen sorgten 
beim Frühjahrsputz für 
saubere Grünflächen!

•	Wohnungen	
•	Häuser
•	Grundstücke

FÜR		
UNSERE		

SUCHKUNDEN

Büro	Korneuburg
Hauptplatz	8

Eingang	Kirchengasse
2100	Korneuburg

Hotline	050	433	412
www.griha.at	

JT		Immobilientreuhänder		GmbH

WIR SUCHEN

	
Inhaber	und	Geschäftsführer:

Joni	Thomas

Immobilientreuhänder
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UMWELT

Gemeinsam für ein 
sauberes Korneuburg
Gehwegreinigung ist Bürger:innenpflicht

Um die Sauberkeit der 
Straßen und Geh-
wege innerhalb der 

Stadtgemeinde Korneuburg 
zu gewährleisten, muss je-
der seine Aufgabe erfüllen. 
Grundstücks-Eigentümer:in-
nen sind verpflichtet, entlang 
der Grundstücksgrenzen für 
Sauberkeit zu sorgen. Dazu ge-
hört auch die Entfernung von 
lästigem Unkraut, das sich an 
Gehwegen und Bordsteinkan-
ten oft nur allzu wohl fühlt.

Bei der Unkrautbekämpfung 
sollte unbedingt darauf geach-
tet werden, dass keine verbo-
tenen Chemikalien eingesetzt 
werden. 

Die beste Möglichkeit – wenn 
auch meist die mühevollste – 

ist es, Unkraut mit der Hand 
oder einem Werkzeug zu ent-
fernen. So lässt sich Unkraut 
zum Beispiel nach einem 
Regen aus Ritzen und Fugen 
leicht mit der Hand oder ei-
nem Hilfsspaten ausreißen.  
Das schont die Umwelt und 
den Geldbeutel! 

KEIN KAVALIERSDELIKT!

Zigarettenfilter verrotten 
erst nach 10-15 Jahren!
Vielen Raucher:innen ist das leider nicht bewusst. Der Filter 
sieht ja auch aus wie Watte und wirkt daher verrottbar.  

Doch einmal achtlos weggeworfen, verschwindet ein Zigaret-
tenstummel erst dann aus der Landschaft, wenn er mühsam 
von den Mitarbeiter:innen des Wirtschaftshofes aufgeho-
ben und entsorgt wird – oder sogar erst nach 10-15 Jahren. 
Neben der schlechten Optik ist so ein „Tschickstummel“ in 
der Grünfläche auch ein Umweltproblem, denn im Filter sam-
meln sich Giftstoffe, die mit der Zeit ausgewaschen werden. 

Zigarettenstummel einfach am Boden ausdämpfen und lie-
genlassen ist daher kein „Kavaliersdelikt“, sondern ein Zei-
chen von Respektlosigkeit gegenüber den Mitarbeiter:innen 
des Wirtschaftshofes, den Mitbürger:innen und der Umwelt.

Deshalb: Zigarette ausdämpfen, Filter in den Aschenbecher 
oder Mistkübel!

Und weisen Sie doch bitte Freunde und Bekannte darauf hin, 
um zur Bewusstseinsbildung beizutragen. 

Überhängende Äste und Sträucher
Oft ragen Äste von Sträu-

chern und Bäu men von 
Privatgrund stücken in 

den Raum von Gemeindestra-
ßen und Güterwegen – laut § 91 
(1) der Straßenverkehrsord-
nung verboten. 

Wir ersuchen daher alle 
Grundeigentümer:

l  Äste, Sträucher oder He-
cken entlang eines Gehsteiges 
bis zur Grundgrenze auf eine 
Höhe von 2,50 m zurückzu-
schneiden
l  entlang einer Straße diese 
0,75 m vom Bankett entfernt 
und bis auf eine Höhe von 
4,50 m zurückzuschneiden
Laut StVO dürfen Äste von 
Bäumen, Sträuchern, Hecken 
und dergleichen nicht die Ver-
kehrssicherheit beeinträchti-
gen beziehungsweise die freie 
Sicht behindern. 
Durch überhängende Äste 
kommt es bei der Benützung 
der Gehsteige und Straßen, 
z. B. beim Abholen der Müll-
tonnen, zu Behinderungen 
und fallweise zu Beschädi-
gungen an den Fahrzeugen. 
Für solche Schäden können 
die Grundeigentümer verant-
wortlich gemacht werden. Um 

einer Mithaftung bei Unfällen 
und Beschädigungen zu entge-
hen, sind diese Maßnahmen 
des Rückschnittes unbedingt 
einzuhalten bzw. vom Grund-
eigentümer zu veranlassen.
Ein gefahrloses Benützen der 
Straßen, Wege und Gehsteige, 
insbesondere der Zu- und Aus-
fahrten sowie bei Kreuzungen 
ist von grundlegender Wich-
tigkeit.

In diesem Sinne bitten wir 
um Mithilfe, die Straßen 
und Gehwege in der Gemein-
de sicher zu gestalten.
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FAIRTRADE

Wir sind Fairtrade-Gemeinde – 
die nächsten Schritte
Seit 19. Oktober ist die Stadtgemeinde Korneuburg 100. Fair-
trade-Gemeinde in Niederösterreich. Was mit der feierlichen 
Fahnenübergabe besiegelt wurde, wird auch im heurigen 
Jahr fortgesetzt. 

Als Fairtrade-Gemeinde ver-
pflichtet sich Korneuburg, 
den fairen Handel weiterhin 
zu fördern. So hat sich das 
Fairtrade-Team der Stadt-
gemeinde unter anderem als 
Ziel gesetzt, neben der Han-
delsakademie Korneuburg 
eine weitere Schule von dieser 
Philosophie zu überzeugen. 
Die Zusammenarbeit mit der 
HAK war schon im ersten Jahr 
sehr erfolgreich. Vier Matu-
rantinnen haben die Stadt bei 
der Umsetzung des Fairtrade-
Projekts kompetent und enga-
giert unterstützt.
Ein weiteres Ziel ist es, Kor-
neuburger Gastronomen für 
eine Erweiterung ihres An-
gebotes von Kaffee, Tee und 
alkoholfreien Getränken mit 
Fairtrade-Produkten zu ge-
winnen.   
Um den Einkauf von fair ge-
handelten Lebensmitteln in 
Korneuburg zu erleichtern, 
gibt es auf der Homepage der 
Stadt unter https://www.kor-
neuburg.gv.at/FAIRTRADE-Ein-
kaufsfuehrer_Geschaefte nun 
einen Einkaufsführer, der die 
gezielte Suche nach fair ge-

handelten Produkten in der 
Stadt erleichtern soll. Die Viel-
zahl dieser unterschiedlichen 
Fairtrade-Produkte ist bemer-
kenswert. 
In weiterer Folge soll schon 
an den Ortseinfahrten durch 
entsprechende Schilder dar-
auf hingewiesen werden, dass 
unsere Stadt zu den Fairtrade-
Gemeinden zählt.

TIPP: Besuchen Sie am 
8. und 9. April den Fair-
trade-Stand am Kor-
neuburger Ostermarkt 
im Rathaus Korneu-
burg. Dort können Sie 
auch den fair gehan-
delten Korneuburger 
Stadtkaffee erwerben.

Fairtrade: GR Friedrich Blihall und Umwelt-Stadtrat Alfred Zimmer-
mann präsentieren die fair gehandelten Produkte der Stadtgemein-
de Korneuburg und laden zum Einkauf ein.

GESUNDHEIT

Neuer Leiter der Orthopädie am Landesklinikum 
Korneuburg besucht das Rathaus
Oberarzt Dr. Christoph Hol-
zer ist neuer Leiter der Ab-
teilung Orthopädie und 
Traumatologie am Landes-

klinikum Korneuburg-Sto-
ckerau. Nach seinem Studium 
der Humanmedizin in Graz 
absolvierte er die Facharzt-
ausbildung Orthopädie und 
Unfallchirurgie im Klinikum 
Erfurt. Nach seiner Tätigkeit 
als Oberarzt in Blankenhain 
wechselte er 2015 nach Kor-
neuburg. Er verfügt über 
langjährige Erfahrung in der 
Orthopädie, und seine per-
sönlichen Schwerpunkte lie-
gen im Bereich der Unfall-, 
Hand- und Wiederherstel-
lungschirurgie. Bürgermeis-
ter Christian Gepp begrüßte 
OA Holzer in der neuen Funk-
tion und wünschte für die Tä-
tigkeit alles Gute.

Gratulation: BGM Christian 
Gepp und OA Christoph Holzer 
beim gemeinsamen Rathaus-
besuch

KLEINER SCHMANKERL LADEN 
Firma fischgenuss e.U. Andreas Nägler 

Ihr Fischfachgeschäft in Korneuburg 
Öffnungszeiten: 

1. April bis 30. September (Saibling-Grillsaison): Fr. & Sa. 11:00 - 18:00 Uhr 
und von 1. Oktober bis 31. März: Do. - Sa. 11:00 bis 18:00 Uhr. 

Viktor-Kaplan-Straße 5, Halle 4, 2100 Korneuburg 
Fischereimeister Andreas Nägler: Tel: 0 664/125 26 81, www.fischgenuss.at 

 
Ob küchenfertig frisch, gebeizt, heiß geräuchert aus dem Holzräucherofen oder gegrillt … 

wir haben jede Woche frischen Fisch aus Österreich und aus dem Meer! 

 

 TERMIN: Der nächste Fisch-Räucherkurs findet am 8. Mai 2022 statt!!!!  
 

Besuchen Sie uns im Laden und entdecken Sie die Vielfalt unserer Spezialitäten! 
Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Team vom „Kleinen Schmankerl-Laden“ 
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MOBILITÄT

Korneuburg kommt in Bewegung. 
Gemeinsam mit dir.
Nachhaltig mobil sein zahlt sich jetzt noch mehr aus – für dich und für die Region

Ob mit dem Rad, zu 
Fuß oder in einer 
Fahrgemeinschaft: 

Die NÖ.Regional und die Mo-
bilitätsapp „ummadum“ be-
lohnen jeden nachhaltig zu-
rückgelegten Kilometer mit 
Punkten, die in der Region 
eingelöst werden können. 
So bewegt sich jede:r Einzel-
ne nicht nur nachhaltig(er), 
sondern spart auch noch ein 
wenig Geld beim Einkauf und 
stärkt die Betriebe in der Re-
gion. Einlösestellen für diese 
Punkte sind beispielsweise 
Spar, Hervis & OMV.

Am 19. April startet 
das Projekt in unserer 
Gemeinde und so kann 
man mitmachen: 
Schritt 1: „ummadum“-App 
downloaden & QR-Code 
scannen  
Im Community-Bereich der 
App den Einladungscode 
ML7VVUB eingeben oder den 
QR-Code scannen und so mo-
natliches Mobilitätsbudget 
erhalten. 

Schritt 2: „ummadum“ nut-
zen  
Fahrten suchen und anbieten 
oder das Auto einfach stehen 
lassen und mit dem Rad fah-

ren oder zu Fuß gehen. In allen 
4 Fällen sammelt man Punkte 
für jeden nachhaltig(er) zu-
rückgelegten Kilometer.

Schritt 3: Belohnung genie-
ßen  
Und jetzt wird’s spannend: 
mit den gesammelten Punkten 
in allen Geschäften, die „um-
madum“-Punkte akzeptieren, 
einkaufen. Jeder Punkt ent-
spricht dabei 1 Cent. 

Pro Person können pro Mo-
nat maximal Punkte im Wert 
von 15 € in Geld umgewandelt 
werden, damit möglichst vie-
le Menschen daran teilhaben 
können. Denkbar sind jedoch 

zusätzliche „Challenges“, in 
denen weitere Punkte gesam-
melt werden können. Das zur 
Verfügung stehende Budget ist 
durch ein Forschungsprojekt 
finanziert, welches zunächst 
einige Monate laufen soll.

Beispiel:  Wenn  man  den  3 
Kilometer  langen Weg  zum 
Bahnhof nicht mit dem Auto, 
sondern mit dem Fahrrad zu-
rücklegt  und das Ganze via 
„ummadum“ aufzeichnet, er-
hält man „ummadum“-Punk-
te im Wert von insgesamt 60 
Cent, die dann bei einem re-
gionalen Partner für den Kauf 
eines Frühstücks verwendet 
werden können. Darüber hin-
aus hat man etwas für die 
Gesundheit und die Umwelt 
getan. Genial, oder?

„ummadum“-Einlöse - 
stelle werden und 
profitieren

Ob regionaler Shop, 
Café-Restaurant – jeder 
kann „ummadum“-Ein-
lösestelle werden und 
Punkte akzeptieren. Bei 
Interesse kontaktieren 
Sie „ummadum“ unter 
office@ummadum.com. 

Weitere Informationen 
finden Sie auf https://
www.ummadum.com/
de/faq

25

ERSTES HAUSTIER – UND
PFERDEKREMATORIUM

IN ÖSTERREICH

www.tierkrematorium.at

Inserat_Einschaltung_86,5x59,5 10-2019.indd   1 24.10.19   07:52
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Ein Abschied in Würde
0699 17872740  /  www.tier friedhof-pasching.at

Graz, Kärntnerstr. 419a, Tel. 0316 / 25 18 71
0699 / 105 40 911 • 0699 / 116 24 479

Gemeinsam mit seinem Tier in einer Grabstätte
in einem friedvollen Buchenwald die letzte Ruhe finden

10 Minuten westlich von Graz in St. Josef/ Weststmk.

www.tierkrematorium.at,
www.franziskus-urnenhain.at

Eduard Reininger, Landscha 95, 8461 Ehrenhausen

Ruhestätte für Mensch und Tier

Ihr verlässlicher Partner seit 2002

Franziskus Urnenhain im Schilcherland
&

Einziges Tierkrematorium und einziger
Tierfriedhof auf Wiener Boden!

In Wien können Sie nur bei
uns bei der Kremierung 
anwesend sein!
Wir bieten:
Einzel- und einfache Kremierung, 
Erd- und Urnenbestattung, 
Abholservice rund um die Uhr 
u.v.m.
✆ 01/523 46 79

www.tfwien.at www.wtk.at

Tel. 0911776122 | www.pfeifenband.org

Shop mit ausgefallenen
Pfeifenbändern

wie auch Leinen.

Jedes Band ist ein Unikat.

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

Das Andenken an 
die schöne Zeit mit 

dem vierbeinigen 
Freund hält über 

dessen Tod hinaus.
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Verlustverarbeitung braucht nicht
nur Zeit, sondern auch Raum. Das
stellt uns vor ein großes Problem:

Unsere Gesellschaft zeigt meistens wenig 
Verständnis bei starker Trauer um ein
Tier. „Nur zu oft bekommen Be-
troffene Kommentare wie ,Es
war doch nur ein Hund‘, ,Hol 
dir doch einen neuen aus dem 
Tierheim‘ o.ä. zu hören. Da-
hinter steht die leider noch im-
mer weit verbreitete Denkweise, 
Tiere seien relativ einfach zu erset-
zen. Dem möchte ich entgegenhalten, dass 
es in beiden Fällen um den Verlust einer Be-
ziehung geht.“ Dr. Eva Dempewolf beschäf-
tigt sich in ihrem Buch „Abschied nehmen“ 
mit der Trauerbegleitung beim Verlust eines 
Tieres. Sie nennt mehrere Trauerphasen,

Wenn der beste Freund sich 
für immer verabschiedet

weist aber auch darauf hin, dass Trauer in 
Wellen kommt und jeder Mensch auf seine
eigene Weise trauert. Wichtig ist, offen über
seine persönlichen Gefühle zu sprechen. 

„Teilen Sie – und das gilt für jede Art 
von Trauer – Ihnen nahestehen-

den Menschen offen mit, was
Ihnen Ihrer Ansicht nach jetzt
gut tun würde. Vertrauen Sie 
Ihrem Unbewussten, akzeptie-

ren Sie Gefühlsschwankungen 
als normal. Und vor allem: Haben 

Sie Geduld mit sich.“ 
Das ganze Interview auf:
diehundezeitung.com/tiertrauer

Mehr in: Eva Dempewolf
„Abschied nehmen – Trauer

um ein geliebtes Tier“

Wenn der Verlust und 
die Trauer schwin-

den, bleiben noch die 
schönen, liebevollen 

Erinnerungen. 

„Zeit
allein heilt gar 

nichts. Doch jede 
Heilung braucht 

ihre Zeit“
Dr. Dempewolf

www.tierbestattung-tirol.at

HabenTiereeineSeeleundGefühle?

Kannnurfragen, werüberkeineder

beidenEigenschaftenverfügt.

geliebteHaustiere

Bestattenstatt

Entsorgen!!

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284ABHOLUNG - KREMIERUNG - ERDBESTATTUNG
URNEN - SÄRGE - GRABZUBEHÖR

TIERFRIEDHOF

www.tierbestattungen.at

ABHOLDIENST 0664 230 6284

ABHOLUNG - KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG - URNEN 

SÄRGE - GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLUNG – KREMIERUNG
ERDBESTATTUNG – URNEN

SÄRGE – GRABZUBEHÖR
TIERFRIEDHOF

ABHOLDIENST 0664 230 6284
www.tierbestattungen.at 

Wir sind da, wenn Freunde gehen.
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BILDUNG

Prima la musica: Tolle Ergebnisse 
für Korneuburgs Musikschüler:innen 

„Es ist wunderbar zu beobachten, wie 
sich die Jugendlichen emsig auf den 
Landeswettbewerb von prima la mu-

sica vorbereiten,“ erzählt Musikschuldirektor 
Peter Vasicek. Großer Einsatz ist sowohl von 
Lehrer:innen und Schüler:innen gefordert, um 
bei den Besten von Niederösterreich mithalten 
zu können. Natürlich sind auch die Eltern gefor-
dert, denn Termine müssen abgestimmt werden, 
Schüler:innen müssen zu den zusätzlichen Pro-
ben gebracht werden. Es ist eine Erfahrung für 
das Leben, wenn man an so einem Wettbewerb 
teilnimmt. Herzliche Gratulation an: Levi Mayer 
(Gitarre-Klasse Michal Svoboda), Paulina Dan-
ner (Gitarre-Klasse Michal Svoboda), „Wir Vier“ 
Kammermusik für Blockflöten mit Alexander 
Prandtstetter, Mia Salewicz, Matthias Wiesen-
hofer, Paula Wiesenhofer (Klasse Petra Renner), 
Alexander Nader (Gitarre-Klasse Michal Svobo-
da), Laurens Yassemipour (Klavier-Klasse Petra 
Renner), Klara Gahmon (Harfe-Klasse Veronika 
Villanyi), Lili Stella Sipos (Klavier-Klasse Petra 
Renner).

Mit dem großartigen 1. Platz wurde das Blockflötenensemble„Wir vier“ belohnt: 
Alexander, Mia, Matthias und Paula freuen sich.

Schüler:innen spenden 
für Kinder in Not
Die 3c der Musik-/Kreativ-Mittelschule Korneuburg organisier-
te am 14. März gemeinsam mit ihren Lehrer:innen, Prof. Sophie 
Pregler und Prof. Kathrin Zinsberger ein Schulbuffet mit selbst-
gemachten Speisen. Der Erlös wurde an das SOS-Kinderdorf für 
hilfsbedürftige ukrainische Kinder und Familien gespendet. Es 
konnte ein Betrag von über 300 € gesammelt werden. Empathie 
für die Schicksale der Kinder ist der Boden für kulturübergrei-
fenden toleranten und hilfsbereiten Umgang miteinander.

www.baudesign-immobilien.at 

Ihr Partner für Ihr 
neues Zuhause

Banner 1_450x200_08-2021.qxp_Layout 1  02.09.21  14:12  Seite 1
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STADTMUSEUM

JUGENDSTIL-NACHBARSCHAFT:  

Weinviertel – Mähren. Architektur um 1900
Sonderausstellung im Stadtmuseum Korneuburg

Im Rahmen des Museums-
frühlings in Niederöster-
reich eröffnet der Muse-

umsverein am 21. Mai 2022 um 
14:00 Uhr die Fotoausstellung 
von Peter Schubert. 

Oft kaum beachtete 
 Details werden gezeigt

Der internationale Jugendstil 
und seine Wiener Ausformung 
Secessionismus strahlten von 
den Großstädten in die kleine-
ren Siedlungen aus und domi-
nierten damals das Baugesche-
hen. Präsentiert wird diese 
Vielfalt auf 100 Fotos aus dem 
wahrscheinlich größten pri-
vaten Fotoarchiv zum Thema 
Jugendstil-Architektur. Die 

Ausstellung zeigt oft kaum be-
achtete Details von bekannten 
Gebäuden und Häusern, sowie 

Autor und Fotograf Peter 
Schubert ist Historiker, 
Verfasser von mehr als 70 
Büchern und Mitglied des 
Künstlerhauses. Er hat 
bisher mehr als 50.000 
Fotos zur Architektur des 
Jugendstils angefertigt. 
Immer wieder sind sei-
ne Fotos international in 
Ausstellungen zu sehen. 
Im Oktober 2022 wandert 
die Ausstellung von Kor-
neuburg nach Jihlava in 
Tschechien.

BILDUNG

LESERstimmen
Der Preis der jungen Leser:innen

Kirchen und andere Bauwerke 
abseits der Touristenziele und 
lädt damit zu eigenen Entde-
ckungen zwischen Donau und 
Ostrava/Ostrau, March und 
Jihlava/Iglau ein.

Besichtigungstermine:
Samstag, 21. Mai von 14:00 
bis 18:00 Uhr

Sonntag, 22. Mai von 09:00 
bis 12:00 und von 14:00 bis 
17:00 Uhr

An den folgenden Sonntagen 
jeweils von 09:00 bis 12:00 
Uhr und nach Voranmeldung. 
Nähere Informationen unter 
www.museumsverein-kor-
neuburg.at.

Von 1.  April bis 31. Mai 
haben junge Leser:in-
nen Zeit, aus zwölf 

LESERstimmen-Büchern ihr 
Lieblingsbuch zu wählen. 
Jede eingesendete Stimmkar-
te zählt als Los – zum einen 
für den Leser bzw. die Leserin 
und zum anderen für die Bib-
liothek.
Die Bücher und Stimmkarten 
liegen in der Stadtbücherei 
und Pfarrbibliothek Korneu-
burg auf – Einsendeschluss für 
die Stimmkarten (Datum des 
Poststempels): 31.5.22
Im Juni und Juli wird dann 
der mit 5.000 Euro dotierte 
„Preis der jungen Leser:in-

nen“ an die Autorin oder den 
Autor  des Buches mit den 
meisten Stimmen verliehen 
und die Gewinner:innen des 
LESERstimmen-Gewinnspiels 
werden ermittelt.

Die 12 LESERstimmen-
Bücher sind:
„Angsthase“ von  Heinz Ja-
nisch und Helga Bansch (Jung-
brunnen 2020, ab 3 Jahren)
„Der Moment, bevor …“ von Ela 
Wildberger und Linda Wolfsgru-
ber  (Tyrolia Verlag 2021, ab 4 
Jahren)
„Kommt ein König in den Zoo“ von 
Cordula Sophie Matzner und Raf-
faela Schöbitz (Min edition 2020, 
ab 4 Jahren)
„Der Schneeleopard“ von Verena 
Hochleitner  (Luftschacht 2021, 
ab 5 Jahren)
„Mit Worten will ich dich um-
armen“ von Lena Raubaum und 
 Katja Seifert (Tyrolia Verlag 2021, 
ab 6 Jahren)

„Kali kann Kanari“ von  Michael 
Roher (Jungbrunnen 2021, ab 8 
Jahren)
„Einmal wirst du …“ von Leono-
ra Leitl (Tyrolia Verlag 2019, ab 8 
Jahren)
„Faszination Krake. Wesen einer 
unbekannten Welt“ von  Micha-
el  Stavarič  und Michèle Ganser 
(Leykam 2021, ab 9 Jahren)
„Der Händler der Töne“ von Ve-
rena Petrasch (Beltz und Gelberg 
2020, ab 10 Jahren)
„Nicht so das Bilderbuch-
mädchen“  von  Agnes Of-
ner  (Jungbrunnen 2019, ab 13 
Jahren)
„Der Vogelschorsch“ von Hannes 
Wirlinger   (Jacoby und Stuart 
2019, ab 14 Jahren)
„Esther und Salomon“ von Elisa-
beth Steinkellner (Tyrolia Verlag 
2021, ab 14 Jahren)

Eine Kooperation der Stadt-
bücherei und Pfarrbiblio-
thek Korneuburg.



Flughafentransfers, Botendienste, Einkaufsfahrten ...

… da fahr ich mit!

TAXI SARTORI

00665500  888800  7733  6633
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LANDESKLINIKUM

Landesklinikum Korneuburg-Stockerau 
unterstützt „Initiative NÖ hilft“
Das Landesklinikum 

Korneuburg-Stocker-
au spendet insgesamt 

123 Betten, die nicht mehr 
in Verwendung sind, an die 
Ukra ine.

Die NÖ Landesgesundheits-
agentur spendet insgesamt 
619 Betten und Medizingerä-
te. Narkosegeräte, Defibrilla-
toren, Infusionspumpen oder 
Fieberthermometer, die in 
den NÖ Kliniken nicht mehr 
in Verwendung sind, sie wer-
den an die Ukraine weiterge-
geben. 

„Derzeit erleben wir die dun-
kelsten Stunden in Europa 
seit vielen Jahrzehnten, in 
denen die Europäische Union 
geschlossen an der Seite der 
Ukraine steht. Jetzt geht es da-
rum, das ukrainische Volk mit 
humanitärer Hilfe zu unter-
stützen. Daher haben wir mit 
‚Niederösterreich hilft‘ eine 
Plattform ins Leben gerufen, 
mit der wir alle Hilfsangebo-
te der niederösterreichischen 
Landsleute, Gemeinden und 
Organisationen bündeln und 
koordinieren, damit die Hil-
fe auch rasch und unbüro-
kratisch bei den Menschen 
ankommt. Die NÖ Landes-
gesundheitsagentur hilft nun 
mit 619 funktionstüchtigen 

Betten und Medizingeräten, 
indem sie diese für ukrai-
nische Krankenhäuser zur 
Verfügung stellen“, so Lan-
deshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner. 

350 Betten wurden 
bereits geliefert
Über 350 Betten sind bereits 
in die Ukraine – vorwiegend in 
das ukrainische Krankenhaus 
Pustomytivska Central Dis-
trict Hospital in Lemberg – ge-
bracht worden. Der Rest wird 

in den kommenden Tagen 
und Wochen gemeinsam mit 
den Medizingeräten in weite-
re ukrainische Krankenhäu-
ser transportiert. Ein Teil der 
medizinischen Gerätschaften 
wurde auch im Rahmen der 
europäischen Katastrophen-
hilfe für die Ukraine einge-
meldet. Hierfür übernimmt 
das Bundesministerium für 
Inneres die Koordination. Ein 
großer Dank gilt auch den NÖ 
Feuerwehren, die beim Trans-
port der Hilfsgüter unterstüt-
zen. 

Beeindruckende Welle 
der Hilfsbereitschaft
Helene Fuchs-Moser, 1. Vize-
Bürgermeisterin der Stadt-
gemeinde Korneuburg zeigt 
sich erfreut: „Unglaublich be-
eindruckend ist die Welle der 
Hilfsbereitschaft. Wir sind 
sehr froh darüber, dass auch 
unser Landesklinikum einen 
Beitrag zur Unterstützung für 
die so schwer getroffene Be-
völkerung der Ukraine leisten 
kann.“  

„Gerne unterstützen wir die 
Aktion auch seitens des Lan-
desklinikums Korneuburg-
Stockerau. Wir können ins-
gesamt 123 Betten aus dem 
Klinikum zur Verfügung stel-
len“, erklärt die kaufmänni-
sche Standortleiterin Brigitte 
Straub. 

Wer die landesweite Ak-
tion „Initiative NÖ hilft“ 
mit Sach- oder Geldspen-
den unterstützen will 
oder Betten und Unter-
künfte zur Verfügung 
stellen möchte, erhält 
online unter www.noe-
hilft.at bzw. bei der Hot-
line 0  27  42/9005-15000 
oder via Mail noehilft@
noel.gv.at Auskünfte zur 
koordinierten humanitä-
ren Hilfe.

„NÖ LGA unterstützt Initiative NÖ hilft“: Katja Sacher (Geschäfts-
führerin der Gesundheitsregion Weinviertel), Konrad Kogler (Vor-
stand der LGA), 1. Vizebgm. Helene Fuchs-Moser, Johann Mikl-Leit-
ner (Landeshauptfrau NÖ), Brigitte Straub (kaufm. Standortleiterin 
am LK Korneuburg), Karl Binder (kaufm. Standortleiter am LK 
Gmünd) anlässlich der Übergabe von Pflegebetten für die Ukraine. 
 © NLK|Pfeiffer 

Eine große Auswahl
an CBD-Produkten
(Mensch und Tier) 

• Bio-Hanftee •
• Moringa-Pflanze •

• Sämlinge/Stecklinge
(Eigenproduktion auch
für den Großhandel •

• Komplett-Sets •
... und vieles mehr rund 

um den Hanf

Geöffnet:
MO–FR 12–19 Uhr

SA 10–15 Uhr
office@hanf-hagenbrunn.at

Logistikstraße 7/A4/2
0 677/635 85 015

www.hanf-hagenbrunn.at

Unsere Frühlingsaktion:
vom 7. bis 30. April 2022

Wir freuen uns auf
Deinen Besuch!

Persönlich oder auf unserer Website.

15% Rabatt
auf alle CBD-Produkte

und Hanfstecklinge

CBD ist gut für:
gepflegte Schönheit und

innere Balance
unsere Produktpalette ist groß und 
es ist sicher etwas für Dich dabei. 
Komm her, sieh Dich um und lass 

Dich unverbindlich beraten.

Wir sind die Profis!

Martin Hlavacek: m.hlavacek@werbeservice.at | T +43 699 10667805
Deutschmeisterstraße 31, 2100 Korneuburg | www.werbeservice.at

Kommunikationsdesign
Printgrafik | Kataloge | Bürodrucksorten

Viele kleine Dinge wurden durch

die richtige Art von Werbung

groß gemacht.
Mark Twain
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Korneuburg hilft – Spenden für die Ukraine
Die Freiwillige Feuerwehr lieferte Sachspenden 

D ie Freiwilligen Feuer-
wehren von Korneu-
burg, Leobendorf, 

Klein-Engersdorf und Bisam-
berg lieferten vom 4.3.–6.3. 
mit 19 Helfer:innen die ge-
sammelten Sachspenden 
nach  Przemyśl in Polen. Die 
Stadt an der ukrainischen 
Grenze ist rund 700 km von 
Korneuburg entfernt. Meh-
rere Tonnen Hilfsmittel wie 
Windeln, Hygieneartikel, 
Wasser und Nahrungsmittel 
wurden mit einem Konvoi 
von neun Fahrzeugen an die 
Grenze gebracht. Dort wurden 
die Sachen direkt an die Cari-
tas und an Flüchtlinge aus der 
Ukraine übergeben. 

Hunderte Bürger:innen folg-
ten dem Aufruf in sozialen 
Medien  und zeigten sich un-
gemein spendenfreudig. Die 

Menge der bei der Feuerwehr 
abgegebenen Sachen war be-
eindruckend. Diese wurden 
von den Florianis vorsortiert 
und für den Transport auf Pa-
letten und in Kisten verpackt. 
Dabei wurden drei Lastwägen 
der Feuerwehren bis zur maxi-
malen Belastbarkeit geladen, 
und auch in den Mannschafts-
bussen der Feuerwehren wur-
de jeder verfügbare Sitzplatz 
mit lebenswichtigen Artikeln 
„besetzt“. Mit dabei war auch 
ein großer Medikamenten-
Vorrat für einen ukrainischen 
Epilepsie-Patienten. 

Ein Akt unglaublicher 
Solidarität
Die Aktion wurde zusätzlich 
von den Gemeinden Korneu-
burg und Leobendorf finan-
ziell unterstützt. Bürgermeis-
ter Christian Gepp freute sich 

über die Hilfsbereitschaft: 
„Herzlichen Dank an alle Frei-
willigen, die diesen Erfolg, in 
welcher Form auch immer, 
ermöglicht haben. Ein Akt 
unglaublicher Solidarität und 
Hilfe am Nächsten!“ 

Aktuelle Informationen zu 
Spendenmöglichkeiten finden 
Sie unter: Korneuburg hilft – 
helfen Sie mit! – Stadtgemein-
de Korneuburg – Startseite 
– Rathaus  – Bürgerservice – 
Korneuburg hilft!

„Korneuburg hilft“: Durch den Konvoi der Freiwilligen Feuerwehren 
wurden mehrere Tonnen von Sachspenden an die Grenze zur Ukrai-
ne gebracht. © FF Korneuburg

In Ruhe.In Ruhe.
In Frieden. In Frieden. 
Im Wald.Im Wald.

Immer mehr Menschen finden den Gedanken schön, in 

einem Naturwald unter einem Baum die letzte Ruhestätte 

zu finden. Schon zu Lebzeiten diesen Baum auszusuchen 

und gemeinsam einen Ort zu wählen, wo man einander 

gedenken, Ruhe und Frieden finden kann.

Besuchen Sie eine Waldführung in Ihrer Nähe!Besuchen Sie eine Waldführung in Ihrer Nähe!

Klosterwald KahlenbergKlosterwald Kahlenberg 23. April, 21. Mai um 14 Uhr
Harmannsdorf RohrwaldHarmannsdorf Rohrwald 24. April, 22. Mai um 14 Uhr

Alle Termine und weitere Auskünfte finden Sie auf 
klosterwald.at oder unter Tel. 02243 23660

Klosterwald Verwaltungs GmbH Klosterwald Verwaltungs GmbH || info@klosterwald.at info@klosterwald.at
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LEADER-REGION

Umfrage: Fühlen wir uns zum Weinviertel 
verbunden? Ihre Meinung ist gefragt!
Seit mehr als zwei Jahren arbeiten die LEADER-Regionen des 
Weinviertels gemeinsam mit Weinviertel Tourismus an der 
Stärkung des Heimatstolzes im Weinviertel. Dazu ist jetzt Ihre 
Mithilfe gefragt: Welchen Bezug haben Sie zum Weinviertel 
und was bedeutet Heimat für Sie? Nehmen Sie an der kurzen 
Umfrage teil und gestalten Sie aktiv das Weinviertel mit!

Fühlen Sie sich mit dem Wein-
viertel emotional verbunden? 
Gibt es besondere Orte, Bau-
werke oder Traditionen mit 
denen Sie sich identifizieren? 
Welche Geschichten erzäh-
len Sie über Ihre Heimat bei 
einem Urlaub? Antworten 
auf diese Fragen erhoffen sich 
die Weinviertler-LEADER-Re-
gionen durch die Mithilfe der 
Bevölkerung!

 „Die regionale Identität und 
die Verbundenheit unserer 
Einwohner:innen mit dem 

Weinviertel sind uns sehr 
wichtig. Durch die Befragung 
erhoffen wir uns Erkenntnis-
se und spannende Inputs wie 
wir das ,Wir‘-Gefühl in der Re-
gion weiter steigern können.“ 

Gemeinsam mit der Bevölke-
rung soll unser Lebensraum 
innovativ weiterentwickelt 
werden. „Denn wer weiß bes-
ser, was wir im Weinviertel 
brauchen, als die Menschen, 
die hier leben“ – davon sind die 
LEADER-Managements über-
zeugt und freuen sich auf die 
Antworten aller Weinviert-
ler:innen.

Wie kann man 
 teilnehmen?
Sagen Sie uns Ihre Meinung 
zu Ihrem Heimatbezug und 

gestalten Sie das Weinviertel 
damit aktiv mit. Die Umfrage 
dauert wenige Minuten und 
ist unter www.weinviertelost.at zu 
finden.

Alle Infos und Aktivi-
täten zum „Regionsbe-
wusstsein Weinviertel“ 
gibt es online nachzule-
sen auf der Webseite des 
LEBENS.werten Wein-
viertels unter www.le-
bens-wertes-weinvier-
tel.at.
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April/Mai

QR-Code scannen und weitere
Informationen erhalten!

Kunsthandwerk im
historischen Rathaus
MEHR ALS 20 AUSSTELLER:INNEN
KREATIVES KUNSTHANDWERK
KULINARISCHE LECKERBISSEN
BUNTES KINDERPROGRAMM
und vieles mehr

FREITAG,   14 - 20 Uhr
SAMSTAG, 10 - 18 Uhr

korneuburg.gv.at

Ostermarkt
IMPRESSUM: STADTGEMEINDE KORNEUBURG | HAUPTPLATZ 39 | 2100 KORNEUBURG
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08 Fr., 8. + Sa. 9.4.2022 
14:00 Uhr/10:00 Uhr

Ostermarkt

Von 8. bis 9. April findet im 
historischen Korneuburger 
Rathaus und Innenhof 
erstmals ein Ostermarkt 
statt. Wunderschönes und 
kreatives Kunsthandwerk, 
abwechslungsreiches Kinder-
programm sowie kulinari-
sche Leckerbissen erwarten 
die Besucher:innen. 
Öffnungszeiten: 8.4. (14:00–
20:00 Uhr), 9.4. (10:00–18:00 
Uhr) Informationen unter: 
www.korneuburg.gv.at/Os-
termarkt_1

08 Fr., 8. + So.10.4.2022

Puppentheater: Der 
Wassermann von 
Kreuzenstein
In Anlehnung an alte Sagen 
aus dem Raum Stocke-
rau – Korneuburg wird die 
Geschichte eines fröhlichen 
Wassermannes dargestellt, 
der aus seinem Teich ver-
trieben wird und schließlich 
eine neue Heimat findet. 
Bei diesem in Erzählform 
gestalteten Puppentheater 
haben die jungen Zuschauer 
reichlich Gelegenheit, selber 
aktiv am Geschehen teilzu-
nehmen.
Informationen und Beginn-
zeiten unter: https://he-lo-
szenarium.jimdosite.com

Ort: HE-LO Szenarium Pup-
pentheater, Laaer Straße 32. 
Voranmeldung unter 0 650 
415 8190 oder per Mail: pup-
pentheater-korneuburg@
gmx.at

09 Sa.,9. + .23.4.2022 
15:00 Uhr

Reparatur-Café

Reparieren statt wegwerfen! 
Das Reparaturcafé findet 
jeden 2. und 4. Samstag im 
Monat, jeweils 15 bis 18 Uhr, 
in der Michlfarm statt. Es 
gelten die Corona-Regeln wie 
bei einem Lokalbesuch – bitte 
vergessen Sie nicht, den 3G-
Ausweis mitzunehmen.
Beginn: 15:00 Uhr, Ende: 
18:00 Uhr, Ort: Michlfarm, 
Zum Scheibenstand 11

10 So., 10./17./24.4.2022 
09:00 Uhr

Dienst & Menschlich-
keit. Das Rote Kreuz 
Korneuburg

Die Sonderausstellung des 
Museumsvereins zeigt die 
Entwicklung des Rettungs-
dienstes im Bezirk Korneu-
burg seit dem Jahr 1878 bis 
in die heutige Zeit. Von den 
engagierten Bürger:innen 
des Frauen-Hilfsvereins und 
der Rettungsabteilung der 

Freiwilligen Feuerwehr Kor-
neuburg bis zum heutigen 
modernen Dienstleistungs-
betrieb des Roten Kreuzes – 
Menschlichkeit und Über-
parteilichkeit waren und 
sind dabei die Grundlagen. 
Anhand von Schautafeln, 
Bildern, Ausstellungsgegen-
ständen und begleitender 
Kulturvermittlung wird die 
Geschichte bis in die Gegen-
wart dokumentiert. Weitere 
Sonderausstellung des Mu-
seumsvereins: Die Werft in 
der USIA-Zeit.
Beginn 9:00 Uhr, Ende: 12:00 
Uhr, Stadtmuseum Korneu-
burg, Dr.-Max-Burckhard-
Ring 11

22 Fr., 22./29.4.,  
So.,24.4./1.5.

Puppentheater: Die 
Schöne und das Biest
Um seiner Tochter Belle eine 
Freude zu machen, pflückt 
ihr guter Vater im Garten 
eines merkwürdigen Schlos-
ses eine Rose. Das Schloss 
und die Rose gehören jedoch 
einem furchteinflößenden 
Ungeheuer und dies ver-
langt eine der drei Töchter 
des Mannes als Wiedergut-
machung. Belle begibt sich 
freiwillig in die Hände des 
Ungeheuers, das sich bald als
gutherziger Gastgeber zeigt. 
Doch Belle ahnt nicht, dass 
auf dem Schlossherrn ein 
schrecklicher Fluch lastet, 
den nur ihre Liebe zu bre-
chen vermag ...
Informationen und Beginn-
zeiten unter: www.traum-
insel.org
Ort: HE-LO Szenarium Pup-
pentheater, Laaer Straße 32. 
Voranmeldung unter 0 650 
415 8190 oder per Mail: pup-
pentheater-korneuburg@
gmx.at

1210 Wien
Brünner Str. 17

T 01 270 1907 10

1220 Wien
Kagraner Platz 1
T 01 270 1907 20

1210 Wien
Bahnhofplatz 1

T 01 270 1907 30

2100 Korneuburg
Donaustr. 24

T 01 270 1907 40

2103 Langenzersdorf
Hauptplatz 3

T 01 270 1907 50

2202 Enzersfeld
Hauptstr. 27

T 02262 67 329 60

BESTATTUNG
BESTATTUNG

BESTATTUNG
BESTATTUNG

www.trauerfeier.info



Unzählige Hilfsangebote für unsere ukrainischen Nachbarinnen 
und Nachbarn sind in den letzten Tagen in den unterschiedlichsten 
Stellen Niederösterreichs eingelangt. Ein überwältigendes Zeichen
der großen Hilfsbereitschaft unserer Landsleute. Um diese Welle
der Solidarität direkt und rasch für die ukrainische Bevölkerung
spürbar zu machen, hat das Land Niederösterreich eine eigene 
Koordinierungs-Plattform „Niederösterreich hilft“ eingerichtet.

Wer Hilfslieferungen mit Sach- oder Geldspenden unterstützen
will oder Betten und Unterkünfte zur Verfügung stellen möchte,
erhält unter der Hotline +43 (0) 2742/9005-15000 oder via
Mail noehilft@noel.gv.at Auskünfte zur koordinierten humanitären 
Hilfe.

Website www.noehilft.at
Bankkonto NOE HILFT
IBAN AT74 3200 0000 1380 0008

Niederösterreich hilft.

Eine Information des Landes Niederösterreich


